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Ingrid Brodnig
Klimakrise, Coronavirus, Migrationsdebatte 

Wie man Falschmeldungen entlarvt und diese kontert1 

Ichfindees,ehrlichgesagt,sehrbeunruhigend,wievielFalsches,Spekulatives
bishinzuVerschwörungserzählungenkursiertundwieMenschendasglau-
ben.ObwohlesbeivielenfalschenBehauptungenwirklichWarnsignalegäbe,
dassmanvorsichtigwerdensollte.EinBeispiel:AufTelegram,derMessenger-
App,versammelnsichvieleCorona-Leugnerinnenund-Leugnerundandere
aufgebrachtePersonen.Unddieheizensichdortregelrechtan.Ganzeinaktu-
ellesBeispiel:EineUserinpostetfolgendeMeldung,ichleseIhnendiesevor:

„VollständigerLockdownimJanuar2021geplant!NachdemgestrigenTref-

fenderMinisterpräsidentensindnunweitereInformationenzurBekämpfung

derCoronakrisebekanntgeworden.Eswurdefestgestellt,dassdasTragen

einesMund-undNasen-SchutzeskeineWirkungzeigtunddieMaßnahmen

drastischverschärftwerdenmüssen.EinMitarbeiterdesKanzleramtesfand

dieseimAbfallentdecktund(hat)unsdiesezurVerfügunggestelltundbat

umVeröffentlichung.[…].“

Die Meldung geht noch weiter. Da wird also die Geschichte verbreitet,
dasseinanonymerMitarbeiterdesKanzleramtestop-brisanteUnterlagen
imMülleimerentdecktundirgendjemandemimInternetzurVerfügungge-
stellthätteundnunstündebevor,imJanuar2021kämeeinLockdown.Das
istnatürlichUnsinn.UndgenaugenommenbeinhaltetdieseBehauptung
etlicheWarnsignale:Jeanonymeresklingt–„einMitarbeiter“–,destovor-
sichtigersolltemanwerden.DieRealitätistaber,geradeinsolchenGruppen
zumBeispielpassiertdasnicht.WaswarpromptdieAntwort?Eineandere
Userinschreibt,alsReaktion:„VollständigerLockdown,dasistWahnsinn.“
DaraufwiederumantworteteineweiterePerson:„Daswardochnachdem
Eklatdes18.11.klar! IstdieFrage,wanndieKZ‘seröffnen…“DasBei-
spiel zeigt in meinen Augen, wie furchtbar viele Diskussionen ablaufen:
Esbeginntmit einerFalschmeldung,dass angeblich irgendein anonymer
MitarbeiteretwasBrisantesentdeckthätte–undschließlichlandetmanin
derDebattebeieinemzutiefstproblematischenVergleich,beidemeine
historischeParallelederCorona-PolitikzumNationalsozialismushergestellt
wirdundeinePersonbehauptet,Konzentrationslagerwürdenwomöglich
eröffnet.DaswiederumpasstzurVerschwörungserzählung,dassdiedeut-
scheBundesregierunginsgeheimeineCorona-Diktaturplanenwürdeoder
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dassDeutschlandsogarbereitseineDiktaturwäre.Dasistschonfaszinie-
rend,inwiewenigSchrittenmanbeisolchenOnline-Diskussionenzutotal
dystopischenVorstellungenkommtundauchzueinerVerharmlosungdes
Nationalsozialismus.AberdassinddieZeiten,indenenwirleben.Esistso,
dassgewisseStreithemeninunsererGesellschaftdieübelstenReaktionen
undauchdieübelstenFormenvonSpekulationen,Halbwahrheitenbishin
zuVerschwörungserzählungenauslösen.

Ein Teil der Problematik sind natürlich auchdigitale Plattformen. Ich
habeabsichtlicheinBeispielvonTelegrammitgebracht,weilsichdortei-
nerseitsdiecorona-wütendenUserinnenundUserstarkversammeln.Und
zudemistbeiihnenTelegramsobeliebt,weildiePlattformnichteingreift.
SelbstproblematischsteInhaltewerdennichtgelöscht,diebeispielsweise
beiFacebookmittlerweileoftgelöschtwerden.Dassageichnichteinfach
so,esgibtmittlerweileschoneinpaarZahlen,dieinteressantsind.Jugend-
schutz.nethatzumBeispielgetestet,waspassiert,wennsieproblematische
InhalteausderrechtenSzeneanTelegrammelden.Dawurdenüber200
Postsgemeldet,zumBeispielwegenverbotenerKennzeichenoderwegen
VolksverhetzungoderwegenHolocaustleugnung.Undvondiesenmehrals
200gemeldetenPostwurdenrund90ProzentnichtvonTelegramentfernt
(sieheJugendschutz.net2020:8).

Dasgibtmirschonzudenken,wennselbstdiekrassestenFormender
Rede, die in Deutschland nicht von der Meinungsfreiheit gedeckt sind,
wenndie stehenbleibendürfen. Es gibt hier schoneineVerantwortung
derPlattform,dieaberzumTeilnegiertwird.Wirsehen,dassdiejenigen,
diebesondersproblematischkommunizieren, vielleichtmenschenfeindli-
che Einstellungen haben oder mit Verschwörungserzählungen Stimmung
machen,dassdieaufsolchePlattformausweichen.DieUserinnenunddie
User,dieaufTelegramVerschwörungsmythenmiteinanderteilen,sindnur
einkleinerTeilderBevölkerung–nurdieGefahrist,dasssichdortdiese
Menschenzunehmendanheizen.

Ichmussabersagen,TechnikunddigitalePlattformsindnichtdereinzige
bedeutendeAspekt.Sehr relevant istderMenschansich.Darüberwerde
ichheutevorallemsprechen.NämlichzumErsten:Warumistdasso,dass
Falschmeldungen und Verschwörungserzählungen in manchen Themen-
gebieten soerfolgreich sind?Washilft derHalbwahrheitoderder glatten
Lüge,soerfolgreichzusein?DagehtessehrstarkumdenMenschenund
seine Denkmuster an sich. Zweitens: Welche fiesen Methoden kann man
dannkonkretimmerwiederbeobachten?DennesgibtsoeinpaarTricks,die
immerwiedervorkommen,undwennmandaraufachtet,danntutmansich
leichter,daszuerkennenundauchanderenzuerklären,washierpassiert.



3Klimakrise,Coronavirus,Migrationsdebatte

UnddasdritteThema,worüberichsprechenwerde,sindMöglichkeitender
Aufklärung.Waskannmantun,wennmananAufklärunginteressiertistund
beiMenschenauchdieSchutzmöglichkeitvorDesinformation,dieAbwehr-
mechanismenverstärkenmöchte.Wennmanmöchte,dassauchanderege-
schütztersindundsensibilisiertwerden,genauerhinzuschauen.Ichglaube,
wirkönneneswomöglichschaffen,dasseseineSpurbesserwird.

Warum so erfolgreich?

AbergehenwirgleichaufdieersteFrageein.WarumsindDesinformation,
HalbwahrheitenundSpekulationensoerfolgreich?InmeinenAugenspie-
lenEmotioneneinewichtigeRolle,dennInhalte,dieemotionalisieren,er-
zielenbessereReichweiten.DazugibtesinteressanteUntersuchungen.Wir
sehenimmerwieder,dassemotionalePostsweitereemotionalePostsaus-
lösen.DasnenntmanEmotional Contagion(deutsch:Gefühlsansteckung),
alsoeswirkteineemotionaleAnsteckungskraft(vgl.Ferrara/Yang,2015).

Ichwürdeauchdavonausgehen,dassInhalteoderBehauptungen,die
beiMenschenzumBeispielWutauslösen,stärkerherumreisen,weilesdie-
se zum Teilen aktiviert. Dazu gibt es interessante Untersuchungen – zum
Beispieldiese:EsgehtdarinnichtumDesinformation,sondernumseriöse
ArtikelvonderWebsitederNewYorkTimes.DieNewYorkTimesisteinre-
spektiertesMedium.UndwennSieeinenArtikelderNewYorkTimeslesen,
könnenSiedanebenauchaufeinenKnopfklickenunddenArtikelanBe-
kannteverschicken.DieWissenschaftler*innenJohnBergerundKatherineL.
MilkmanhatteneineziemlichguteIdee.Siehabensichgedacht,wirschauen
uns jetztan,welcheArtikelvonMenschenstarkperE-Mailweitergeleitet
werdenundobEmotionalitäthiereineRollespielt.Kurzgesagt,siewollten
wissen,obEmotionalisierunginArtikelnzueinerstärkerenViralitätführt(vgl.
Berger/Milkman2012).Undtatsächlichwaresso,dassEmotionalitätdazu
führte, dass Artikel stärker weitergeleitet wurden und dass manche Emo-
tionenbesondersviralwaren.DieguteNachricht ist:Artikel,dieerfreutes
Staunen(imEnglischen:„Awe“)auslösten,wurdenbesondersstarkherum
gereicht.FürunserenKontextistaberaucheinezweiteBeobachtungrele-
vant,nämlichauchWutwareinesehrerfolgreicheEmotion.Dennauchein
Artikel,derWutauslöste,hatteeineumeinDrittelerhöhteChance,viralzu
werden.UndauchArtikel,dieBesorgnis auslösen,wurden stärkergeteilt.
DasistfürunserenKontextsehrrelevant,weilnatürlichFalschheiten,Halb-
wahrheiten und Verschwörungserzählungen oft genau so formuliert sind,
dassLeutewütendwerden,dasssiesichübereineGruppeärgern,vielleicht
Minderheiten,diesieohnehinschonnichtmögen,indembestehendeFeind-
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bilderangesprochenwerden.UndgeradeauchVerschwörungserzählungen
schürenWut,zumBeispielaufeinedunkleElite,dieangeblichallessteuert.
DasProblemistjedoch,dassimVergleichdazuAufklärungoftspröde,kom-
plex,unemotionalist.AuchistdieRealitätoftungewiss.Daszeigtübrigens
auchdasBeispielvonvorher,beidemdieUserinbehauptete,imJanuar2021
stündeeinLockdownbevor.SiehatzwarkeinenBeleg,abersieemotionali-
siert.UndwennSiedieMaßnahmengegendasCoronavirusablehnen,wenn
SiedieLockdownsfüreineBösartigkeithalten,dannwerdenSiesichwo-
möglichübersoeineMeldungaufregen.SolcheGeschichtensindsoformu-
liert,dassMenschenregelrechtwütendwerdenunddasunreflektiertteilen.
EmotionensindeinErfolgsfaktor.

DazumöchteichgleicheinenerstenTippmitgeben:Gerade,wennman
Aufklärungleistenmöchte,findeich,solltemanMenschensagen,passauf
deineeigenenEmotionenauf.WennmanimNetzetwasliestundmandenkt
sich,dasistsoarg,dasmussichsofortallenweitererzählen,dannsollteman
genauerhinschauen.Manches,wasärgerlichoderunbehaglichist,istwahr
– aber ebennicht alles.Und starkeEmotionalisierung ist einWarnsignal,
dassmanvorsichtigwerdensollte.Undnochmehralsdas:Verschwörungs-
erzählungenundFalschheitenprofitierennichtnurvonihrerEmotionalität
–eskannauchsein,dasssolcheGeschichteneinemotionalesBedürfnisbei
manchenMenschenerfüllen.SpeziellbeiVerschwörungsmythenwirddas
deutlich.Dennwarum sehenwir gerade so vieleVerschwörungsmythen?
WeilwirunsineinerungewissenSituationbefinden.

Wenn Menschen verunsichert sind, wenn sie das Gefühl haben, der
Bodenwurdeunter ihrenFüßenweggezogen,dannkannpassieren,dass
manchestärkeraufVerschwörungserzählungeneinsteigen.Verschwörungs-
mythensindeinWeg,scheinbarSinnauchausgroßenWeltereignissenoder
verunsicherndenSituationenzumachen.Ichhabeesschonangeschnitten,
dieRealitätistoftkomplex.DieRealitätistoftauchverunsichernd.Wenn
ichjedochaneineVerschwörungserzählungglaube,dannhabeichGewiss-
heit.IneinerungewissenZeitkanneineArtsein,dassmanVerschwörungs-
mythen als große Erklärung heranzieht – es ist wahrscheinlich nicht die
sinnvollsteBewältigungsstrategie.Hinzukommtnoch:WennichmitMen-
schen aus dieser Szene spreche oder mit Leuten, die ausgestiegen sind,
dannfälltmirofteinesauf:VerschwörungsmythenkönnenaucheinGefühl
derSelbstbestätigunggeben.VerschwörungsgläubigehabenoftdasGefühl,
siekämpfen füretwasGutes,undsiehabenetwasdurchschaut,dasder
Restnochnichtgecheckthat.AlsomanistTeileinerMinderheit,dieaber
irgendwieclevereralsderRestist.UndvieledieserBilder,diesolchePerso-
nendannteilen,diespiegelnnungenaudaswider.Sienennenunsanderen
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nämlich„dieSheeple“(deutsch:Schlafschafe),diewiedummeHerdentiere
mitlaufen.Wir sinddemnachdie ahnungslosenMitläuferundMitläufer-
innen.DazugibteseineinteressanteUntersuchung:DiePsycholog*innen
RolandImhoffundPiaLambertyhabeneinmalFolgendesbeobachtet:Sie
sahen,dassMenschen,dieeinhohesBedürfnisnachEinzigartigkeithaben,
tendenzielleheraucheineVerschwörungsmentalitätaufweisen.Esgibtei-
nenleichtenZusammenhangzwischendemBedürfnisnachEinzigartigkeit
undderVerschwörungsmentalität(vgl.Imhoff/Lamberty2017).

AlldasführtzuetwasWichtigem:Wirversuchenoft,aufeinerreinen
Faktenebene,FalschesoderSpekulativeszukontern.Manmussaber sa-
gen,derErfolgsolcherMeldungenistdochnichtaufderFaktenebenebe-
gründet.Oft sinddieFaktensehrdünnodergarnichtvorhanden.Es ist
eherdieemotionaleEbeneoderauchdasWunschdenkenvonMenschen,
aufgrunddessensolcheGeschichtenreüssieren.Dazupasstauchdiedrit-
te Erklärung fürdenErfolg vonFalschmeldungen:Dashat auchmit der
Weltsichtzu tun.EineMeldung,diemirgut insKonzeptpasst,diewer-
deicheherglauben.DasnenntmanübrigensauchdenConfirmation Bias
(deutsch:Bestätigungsfehler)undwirsehenbeisehrvielenThemen,dass
natürlichjene,deneneineMeldunggenaurechtkommt,unreflektiertdar-
aufeinsteigen.HiereinBeispiel:Aktuellheißtesimmerwieder:Werweiß
überhaupt,obChristianDrostenordnungsgemäßpromovierthat?Dasist
natürlichkompletterHumbug.EsgibtmittlerweileFaktencheckszudieser
Frage–natürlich istChristianDrosteneinrenommierterWissenschaftler.
Aberbei solchenMeldungengehtesnichtumdieSubstanz,dagehtes
umdenDrall,umdieBestätigung.EinTeilderMenschenwillpartoutnicht
andieErnsthaftigkeitdesCoronavirusglaubenundfürdieseistChristian
Drosten,deralswarnendeStimmebeimCoronavirusauftritt,natürlichein
Feindbild.DahateineMeldung,dieChristianDrostenineinemschlechten
Lichtzeichnet,natürlichumsomehrStrahlkraftindieserSzene.

AuchdarauskannmaneinenzweitenTippableiten:Wennmicheine
Meldungsehrbestätigt,wennichmirdenke,„ha,endlichzeigtdaswer!“,
dannsollteichliebervorsichtigwerden.Undichglaube,dieseVorsicht,die
kannmananderenauchvermitteln.

Taktiken der Irreführung

IchhabejetztsehrvieleCorona-Beispielegebracht,aberdasGanzebetrifft
janichtnurdiesesVirus.Wir lebengenerell inerhitztenZeiten.Undbei
jedemThema,daseingesellschaftlichesStreitthemaist,müssenSiedamit
rechnen,dassauchmitsolchenunfairenMethodengearbeitetwird.EinBei-
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spiel:AuchinderKlimadebattewurdevielFalschesüberGretaThunberg
verbreitetundauchüberdieanderenJugendlichen,diedemonstrierenge-
gangen sind,dieFridays for Future-Jugendlichen.Vielleichthaben siedas
mitbekommen,dawurdedannauchmitBildernhantiert.HierzumBeispiel,
man sieht einenBahnhof in Zürich, und es hieß, ich lese Ihnendas vor:
„SosahesnachderKlimademoaus.IchbinstolzaufdieJugend,dennsie
wissenumwasesgeht.“MansiehteinevermüllteStationundesheißt,das
seien die Klima-Kids. Es wird suggeriert, die Klima-Kids tun so, als wür-
densiedenPlanetenrettenwollen,aber inWirklichkeitwürdensiealles
vermüllen.DiesesPostingwurdeaufFacebookmehrals2000Malgeteilt.
DiesesPostingisteineFalschmeldung:EswurdeineinerZeitgepostet,als
die Klimadiskussion extrem erhitzt geführt wurde und sich manche über
diejungenDemonstrant*innenextremaufregten.DapasstedieserBeitrag
gutzumFeindbildFridays for Future.AbertatsächlichwirdhieretwasFal-
schesbehauptet:DasFotoistecht,abereswurdeineinenfalschenKontext
gerückt.DasFoto istschonJahrealtundzeigteineParade inZürich,wo
offensichtlichstarkgefeiertwurdeundnachhersehrvielMüllherumlag.Das
GanzehatalsonichtsmitderKlimadebattezutun.Dasisteinerderunfairen
Mechanismen,dieimmerwiederauffallen,dasshäufigmitBilderngetrickst
wird.BeimanipulativenBilderndenkenLeuteoftannachträglichbearbei-
teteFotosoderVideos.AberunseriösePersonen sindoft viel fauler:Oft
werdenBildernichteinmalnachbearbeitet, sonderneswirdeinfachaltes
BildmaterialmiteinerneuenÜberschriftversehen–unddamiteinfalscher
Kontextsuggeriert.Auchdasfunktioniert,umMenschenzutäuschen.

Es ist sinnvoll, solchedeutlichenBeispielezuzeigen,wiemitBildern
getrickstwird.Denn,wennichsolcheMethodenaufzeige,steigertesdie
Chance,dassLeuteinZukunftbeimanchenBildernoderBildüberschriften
danndochskeptischwerden.Esistalsosinnvollzuüberlegen:IstdasBild
echtundwirdauchinderBildunterschriftkorrektbeschrieben,wasdarauf
zusehenist?

AberesgibtnochweitereTricks,wiemanFalschesoderUnstimmigesals
solchesentlarvenkann.ZumBeispielgibteseinpaarmühsameArgumen-
tationsmuster, die wiederkehren. Auf diese kann man achten, man kann
dieRhetorikundLogiknäheranalysieren,umzuerkennen,wieseriöseine
Aussageist.Wieschonerwähnt:InderCorona-Debattekommensehrviele
schiefeVergleiche. ZumBeispiel heißt es schnell, dieMaßnahmen inder
Corona-Politik seienvergleichbarmitdemHolocaust.Das isteine furcht-
bareAussage,esisteineVerharmlosungderNS-Zeit.Undesisteinschiefer
Vergleich.Ichglaube,wennMenschenwirklichglauben,dassdieCorona-
PolitikvergleichbarmitdemNS-Regimewäre,dannwirdesschwierig,sie
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argumentativzuerreichten.AberesgibtauchandereschiefeVergleiche,die
nichtsofortfürjede*nalssolcheerkennbarsind,unddiewenigerextrem
sind.DasCoronaviruswirdzumBeispieloftauchmiteinerGrippevergli-
chen.Dasstimmtsonicht,dasistaucheinFalse Equivalency.Wennetwas
eineirreführendeAnalogieist,dannkannmandiesebeidenDingemitein-
andervergleichenundschauen:GibtesUnterschiede,womanmerkt,dass
derVergleichhinkt?UndwirsehendeutlicheUnterschiedezwischendem
CoronavirusunddenmedizinischenFolgen,dieesauslöst,undderInfluen-
za.WennmanalsLaieoderLaiinanCovid-19erkranktundeinenmilden
Verlaufhat,dannkanndasähnlichfüreinenseinwiedieGrippe.Jedochfür
dasmedizinischePersonalaufdenIntensivstationensiehtdasCoronavirus
sehrandersausalsdieGrippe.WirsehenzumBeispiel,dassesbeiälteren
Menschenwesentlichgefährlicherist,wennsieandemCoronaviruserkran-
ken.Ab55JahrenistdieInfektionssterblichkeitdeutlichhöher.Dasistalso
einrelevanterUnterschied.Zweitenskannmandavonausgehen,dassein
TeilderBevölkerunggegendieGrippebereitsteilweiseimmunist(weilPer-
sonendieKrankheitschonhattenodersichimpfenließen).AberzuBeginn
derPandemiewarSARS-CoV-2einneuesVirus,das fürdenKörpereine
unbekannte Herausforderung darstellt, was ebenfalls einen wesentlichen
Unterschieddarstellt.WennsolcheVergleicheaufgestelltwerden,dieschief
sind,schauenSiesichdieverglichenenObjekteanundschauenSie:Sind
dieseDingewirklichvergleichbar?Unddannkannmanauseinanderdröseln,
alsogenauanalysieren,wiesichdiesezweiSachenunterscheiden.

NochetwasZweitespassiertaberleiderhäufig:WennmanmitZahlen
unddergrößerenStatistikkommt,dannwerdensolcheZahlengerneigno-
riertundweggewischt–undstattdessenirgendeineAnekdoteeingestreut.
WährenddieWissenschaftoftmitStatistikundmitLangzeittrendskommt,
konternwissenschaftsleugnendeStimmengernemitAnekdoten.Damöchte
ichIhneneinBeispielausderKlimadebattegeben,dasssievielleichtselbst
kennen.DieKlimadebatteistaucheinGebiet,indemzumTeilpolemisch
odermitFalschheitenagiertwird.WissenschaftlerundWissenschaftlerin-
nenhantierenzumBeispielmitLangzeittrends,sagen,dasszwischen1980
und2005dieTemperaturderMeeresoberflächeumsoundsovielGradCel-
siusangestiegenist–unddokumentierendamitdieErderhitzung.Unddann
kommtjemand,derdasinfragestelltoderkleinredet,unddiePersonbringt
keinebelastbarenZahlen, sonderneineAnekdote.DasklassischeBeispiel
dafüristtatsächlichDonaldTrump,derdasschonmehrfachgemachthat.
WennesimWinterkaltist,dannposteteraufTwittergerneDingewiedas:
„It‘sfreezingoutside,wherethehellis‚globalwarming‘??“–Also:„Esistkalt
dadraußen,wobitteistdie‚Erderwärmung‘geblieben??“Dasistnatürlich
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einsarkastischerKommentar,dersichdarüberlustigmacht,dassdieErde
heißerwird.DabeiwirdeinerseitsWetterundKlimaverwechselt,aberes
kommtauchzuanekdotischerBeweisführung–nachdemMotto:Wennes
jetztgeradekaltist,dannbinichmirnichtmehrsicher,obderKlimawandel
tatsächlichstattfindet.Dasisteinbisschenso,alswürdemaninderNacht
zumHimmelschauenundsichdenken,esistdunkel,ichbinmirnichtmehr
sicher,obdieSonnewirklichexistiert.DasistebenanekdotischesDenken,
wennderaktuelleZustandalswichtigerbewertetwirdalsdergrößere,gut
dokumentierteTrend.

DasBeispielausderKlimakriseistrechtoffensichtlich,Ähnlichesereignet
sichaberauchinderCorona-Debatte.WennichmitMenschenspreche,die
dasThemanichternstnehmenoderdiewirklichvieleFalschheitenglauben,
dannheißtesoft:Ichkenneniemanden,deramCoronavirusgestorbenist,
kennstdu jemanden,derdarangestorben ist?Auchdas istanekdotisches
DenkennachdemMotto:Weilichniemandenkenne,derdaranstarb,kann
dasnichtsoschlimmsein.DasisteigentlicheineganzfurchtbareArgumen-
tation,weildaseigentlichbedeutet,dasswirdasVirusersternstnehmen,
wennjemandausunseremUmfeldstirbt.Esistsinnvoll,aufsolcherheto-
rischen Muster wie anekdotische Beweisführung hinzuweisen – weil man
solcheDenkweisenaucheinStückweitentlarvt.MansolltezumBeispieldie
Fragestellen:Moment,dasisteineAnekdote,aberspiegeltsieauchdasgrö-
ßereBildwider?Wennsiedasnichttut,dannistsienichtsoaussagekräftig.
Rhetorische Tricks und unlogische Argumentationsweisen zu erklären, das
bezeichnenmancheWissenschaftler*innenalsInokulation.Dennmanimpft
MenschenAbwehrmechanismenein,indemmanunfairerhetorischeMus-
teroderlogischeFehlschlüssefürsieverständlichmacht.ZumBeispielder
KognitionswissenschaftlerJohnCookmachtsehrvieldazu.DieÜberlegung
istFolgende:WennmanMenschenwiederkehrende,unfaireDiskussionstile,
unlogischeTaktikenbeimArgumentierenaufzeigt,dannkönnensiesichin
Zukunftleichtertun,dasauchinanderenThemengebietenzuerkennen.Für
dieBildungsarbeiterscheintmirdasbesondersinteressant,dassmandieMe-
chanismenvonIrreführungineinemThemengebietaufzeigtunddamitMen-
schendieChancegibt,dasinZukunftauchanderswoleichterzuerkennen.

Das Gute ist auch: Viele der krassen Falschmeldungen oder
Verschwörungsmythen,dieichalsBeispielbrachte,dieglaubtnureineklei-
neMinderheit.DasWichtigsteist,dasswirderMehrheit,denBürgerinnen
undBürgern,den SchülerinnenundSchülern erklären,warumdasnicht
sologischistundwirhierauchvorbeugendAufklärungbieten.Diezweite
Frageistaberauch:WennjemandetwasFalschesglaubt,davongetäuscht
wurde,wiekannichdasderPersonverständlichmachen?
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Chancen für Aufklärung

ZumSchlussmöchteichnocheinbisschendaraufeingehen,wiemanre-
agierenkann,wennsolcheFalschheitenkursieren.WiekannichetwasAb-
surdesoderHalbwahresauchfürandereentlarven?Dagibtesschonein
paarTipps,diemanbefolgenkann.DerersteundinmeinenAugenwich-
tigsteist:FokussierenSieaufdasRichtige.DasProblemistnämlich,wenn
wirMenschenFalschheitenhören,dannsindwiroftsovonderFalschheit
schockiert,dasswirsietotalwiederholen.IchgebeeinBeispiel:IndenUSA
gabeswirklichdiesesabsurdeGerücht,BarackObamaseiMoslem.Gera-
demancheFansderRepublikanischenParteihabendaswirklichgeglaubt.
UndwennMenschendasausderWelträumenwollten,dannantworteten
siewomöglich: „Nein, Barack Obama ist kein Moslem.“ Aber genau ge-
nommenwiederholtmandabeidiefalscheBehauptungundsetztlediglich
ein„Nein“oder„Kein“davor.DochselbstbeiderVerneinungbestehtdie
Gefahr,dassmandurchdieWiederholungdasfalscheGerüchtsichtbarer
macht.Waskannmandatun?SinnvolleristzumBeispielzusagen:„Nein,
BarackObamaistChrist.“Also,dassSiedasRichtigeindenVordergrund
stellen. Es gibt auch die Taktik des Truth Sandwiches. Diesen Begriff hat
derLinguistGeorgeLakoffbegründet.DasTruthSandwichbesagt,es ist
sinnvoll,aufFalscheshinzuweisen,aberesistgut,dasFalscheinmittendes
Richtigeneinzufügen(vgl.Waldow2018).BeginnenSiemiteinerrichtigen
Information:„Achtung,eskursierensehrvieleMythenüberBarackOba-
ma.“DannerwähnenSieeinmaldasFalscheundwarumesfalschist.Und
dannendenSiewiedermitetwasRichtigem.Es istnämlich so,dassdie
Wiederholungwirkmächtigist.WennMenscheneineAussageöfterhören,
haltensiesieeherfürwahr.DaswirdauchimEnglischenderIllusory Truth 
Effect2genannt,imDeutschenderWahrheitseffekt.Darumsolltemanbei
derAufklärungmöglichstauchdasRichtigewiederholenunddasFalsche
mehr indenHintergrundverschieben.Das istabernicht so leicht,denn
wennman sich schockiert fühlt oderwennetwasÄrgerlichesbehauptet
wird,dannisteswomöglichschwierig,sichimmerundimmerwiederdaran
zuerinnern,wasmaneigentlichselbstsagenwollte.Deshalbistessinnvoll,
sehrstrategischzuüberlegen:HabeichdasRichtigegenügendbetont?

MeinezweiteEmpfehlungklingteinbisschenparadox,aberichglaube
wirklichdaran:LernenSieauchvondenunseriösenAccounts–mansollte
sich natürlich nicht abschauen, wie man faktenfern kommuniziert. Aber
wasunseriöseAccountsoft gutmachen: Sie sindoft leicht verständlich.
Esistwirklichwichtig,daranzuarbeiten,dieeigenenBotschaftensosim-
pelwienurmöglichzukommunizieren.UndzumsimplenKommunizieren
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gehören auchBilder dazu. Schauen Sie, ob Siedie Information auch als
anschaulichesBildkommunizierenkönnen.Dazugibtesaucheineinteres-
santeUntersuchung.WiederzurückzurKlimadebatte.Dahabendiezwei
PolitologenJasonReiflerundBrendanNyhaneineUntersuchungdurchge-
führt:Diebeidenwolltenwissen,waswirktstärker,wennmanMenschen
richtigeInformationengibt,WorteoderBilder?EsgingumInformationen
zurErderhitzung.UnterschiedlicheMessinstituteaufderganzenWeltwa-
renzuähnlichenErgebnissengekommen,nämlich,dassalleinindenletz-
tendreiJahrzehntendieErdoberflächentemperaturum0,5°GradCelsius
gestiegenist.UnddiePolitologenhabengeschaut,wiedieseInformation
ehereinsickert.SielegtenFansderrepublikanischenParteidieInformation
einmalalsTextundeinmalalsInfografikvor.JeneTeilnehmendenderStu-
dien,diedasBildsahen,reagiertenpositiverdarauf.DieAufklärungwirk-
testärkeralsInfografik.Teilnehmende,diederParteinichtsowahnsinnig
nahestehen, die nahmen dann auch eher ernst, dass die Klimakrise von
Menschenverursachtist.D.h.dasBild(dieInfografik)hatteeinegewisse
Überzeugungskraft(vgl.Nyhan/Reifler2018).Ichglaube,dassistgeradein
derBildungsarbeitundinderAufklärungsarbeitsehrwichtig,weilwiroft
dazuneigen,MenschenmitText,mitWortenzuzuschütten.Nurlohntes
sich,auchdieBildebenezubedenken.MansollteesderrichtigenInforma-
tionleichtermachen,verstandenzuwerden.

Esgäbenochsovielmehrzusagen,aberichhoffe,ichkonnteeinen
kleinen Einblick in die Wirkmacht der Fehlinformation geben. Falsches,
HalbwahresoderVerschwörungserzählungen,diekönnensehrverlockend
sein,dasliegtauchammenschlichenDenkenundanrhetorischenKniffen,
wieFalschmeldungengeschicktkommuniziertwerden.Esistwichtig,diese
MechanismenzukennenundanderendieseTricksoderunfaireDiskussions-
stilezuerklären,weilesdieChanceerhöht,dassanderedannebenfallsun-
faireMethodenalssolcheidentifizieren.Ichmussabersagen,alldasistkein
Wundermittel.EsgibtnichtdieeineMethodeunddannhatesgarantiert
jedeundjederverstanden–abergeradeinderBildungsarbeitkannman
mitsolcherAufklärungsarbeitdieSituationeinStückweitbessermachen.
WirallehabendieMöglichkeit,dieAbwehrmechanismengegenüberDes-
informationinunsererGesellschaftzustärken,sodassesHalbwahrheiten
undVerschwörungserzählungennichtmehrganzsoeinfachhaben.
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Anmerkungen

1 DieserBeitragisteineAbschriftdesVortrags,denIngridBrodnigam21.11.2020

auf dem Online-Forum Kommunikationskultur 2020 (www.gmk-net.de/gmk-

tagungen/forum-kommunikationskultur/forum-kommunikationskultur-2020/

[Stand:06.10.2021])gehaltenhat.Zusehen istder Impulsauchhier:https://

www.youtube.com/watch?v=stQ2Hvmmha8&t=528s[Stand:29.07.2021].

2 StudiezumThemaIllusoryTruthEffect:https://www.sciencedirect.com/science/

article/abs/pii/S0022537177800121?via%3Dihub[Stand:29.07.2021].
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